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Kommunaler Nahverkehr Berlin 

Verbesserungswürdiges Angebot 

Kernforderungen nicht berücksichtigt 
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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,  
liebe Mitglieder, 
 
in der dritten Verhandlungsrunde legte die Arbeitgeberseite ein 
nochmals verbessertes Angebot vor. Das niedrige Tabellenent-
gelt des Tarifvertrags soll der Vergangenheit angehören. Für je-
den Beschäftigten im Fahrdienst ist eine monatliche Entgelterhö-
hung von mindestens 375 Euro im Gespräch. Hinzu kommen wei-
tere Verbesserungen im Mantel und in der Tabellenstruktur. Dies 
ist ein Schritt in die richtige Richtung.  
 
Perspektive schaffen 
Trotzdem sehen wir noch Luft nach oben. Denn unsere Kernforderun-
gen wurden nicht ausreichend berücksichtigt. So fehlt in dem Angebot 
immer noch eine verbindliche Erfahrungsstufe 6, von der vor allem 
langjährige Bestandsbeschäftigte profitieren würden. Eine weitere Er-
fahrungsstufe würde Perspektive schaffen und Abgänge verhindern. 
Denn im Vergleich der Lebenseinkommen – also der Gesamtsumme 
nach 25 Jahren als Fahrer – ist der TV-N Berlin weiterhin nicht attraktiv 
genug.  
 
Soziale Verantwortung 
Auch beim Thema Urlaub gibt es noch keine Annährung. Unsere For-
derung von 30 Tagen für alle entspricht dem allgemeinen Tarifstan-
dard im öffentlichen Dienst. Weiterhin wurde unsere Forderung nach 
besserer Absicherung bei Fahrdienstuntauglichkeit bislang nicht be-
rücksichtigt. Hier gibt es noch Verbesserungspotential. BVG und BT 
müssen zu ihrer sozialen Verantwortung stehen.  
 
Wir bleiben dran, erhöhen den Druck und sind weiter in Verhandlungen 
mit der Arbeitgeberseite für Euch.  
           

Wir kämpfen für Dich und Deine Interessen! 

Deshalb: Werde bei uns Mitglied! Jetzt! 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der dbb hilft! 
 
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten 
kompetente Fachgewerkschaften mit insgesamt mehr als 1,3 
Millionen Mitgliedern den Beschäftigten des öffentlichen Diensts und 
seiner privatisierten Bereiche Unterstützung sowohl in 
tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, als auch im Falle 
von beruflichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe mit einer persönlich 
überzeugenden Ansprache jedes Mitglieds schafft auch das nötige 
Vertrauen in die Durchsetzungskraft einer Solidargemeinschaft. 
Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten 
im  
öffentlichen Dienst und seiner privatisierten Bereiche. Nähe zu den 
Mitgliedern ist die Stärke des dbb. Wir informieren schnell und vor 
Ort über www.dbb.de, über Flugblätter dbb aktuell und unsere 
Magazine dbb magazin und tacheles. 
Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen 
Fachgewerkschaft von dbb beamtenbund und tarifunion – es lohnt 
sich! 
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Hintergrund: 
Der Tarifvertrag zur Regelung der Arbeitsbedingungen bei den 
Nahverkehrsbetrieben im Land Berlin (TV-N Berlin) wurde zum 31. 
Dezember 2018 durch den dbb fristgerecht gekündigt. Unser Ziel 
ist es, den Tarifvertrag an die geänderten Rahmenbedingungen 
des kommunalen Nahverkehrs in Berlin anzupassen. Da Anforde-
rungen und Arbeitsbelastungen ständig steigen, ist es jetzt notwen-

dig, Verbesserungen für alle Beschäftigten zu erreichen.  


